
 
   

 
 
 

 
❖ Termin: Montag, 9. März 2026, 9:00 Uhr – ca. 12:30 Uhr 
  
❖ Referent: Dipl.-Ing. Heinrich Lang, Geschäftsführer ifed. Institut 

 
 
 
 

Nationaler CO2-handel statt ETS2 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

eigentlich sollte der nationale Emissionshandel in Kürze auf den europä-
ischen ETS2 umgestellt werden, damit dann über eine einheitliche finan-
zielle Belastung aller fossilen Brenn- und Treibstoffe die angestrebte 
Emissionsfreiheit bis 2050 erreicht werden kann. Doch nun hat die EU 
das Projekt in Vorbereitung auf den Weltklimagipfel in Belem verschoben 

und so musste schnell eine deutsche Regelung 
gefunden werden, wie es nach der Festpreis-
phase weitergeht.  
 
Zwischen der politischen Einigung und der recht-
lichen sowie technischen Umsetzung haben sich 
neue Regeln entwickelt, die die praktische An-
wendung für Endkunden erschweren. Dieses Se-
minar informiert darüber. 

 
Dieses Seminar gibt es praxisnahe Einblicke in die entstandenen und 
entstehenden Pflichten sowie den aktuellen Umsetzungsstand. Wer den 
Überblick behalten und Detailfragen klären möchte, profitiert ideal von 
diesem Seminar – es bringt Sie auf den neuesten Stand der gesetzlichen 
Regelungen und Umsetzungsempfehlungen. 

An die Unternehmen 
der Energiewirtschaft 
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Neuregelungen zum nationalen CO2-Emis-
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Zielgruppe des Seminars: 
 
Das Seminar richtet sich sowohl an die Fach- und Führungskräfte aus dem Lieferantenbereich, 
welche diese neuen Regeln für eine rechtssichere Umsetzung berücksichtigen müssen. 
 
 
 
Methoden und Voraussetzungen: 
 
Die Seminarinhalte werden praxisnah erläutert und durch Beispiele veranschaulicht. Die Teilneh-
mer unterstützen mit ihren Diskussionsbeiträgen den Praxisbezug und den Erfahrungsaustausch. 
 
 
 
Inhalte: 

 
Ausgangsbasis des CO2-Handels im Wärme- und im Verkehrsbereich 

• Zielsetzung aus EU-Recht und deutschen Gesetzesgrundlagen (TEHG, BEHG usw.) 

• Rolle der Deutschen Emissionshandelsstelle (DEHSt) 

• Bisheriger nationaler Emissionshandel (nEHs)   

• Pflichten des Inverkehrbringers und Besonderheiten für Wärmenetzbetreiber 

• Emissionshandel und Haushaltspolitik in Deutschland 
 

Umsetzung des nationalen CO2-Handels vorm ETS2 

• Berichtsphase bis 2026 

• Abgrenzung zum EU-ETS 1 

• Durchführungsverordnungen 

• Behandlung von Nutzungsbestimmungen der Brennstoffe 

• Behandlung von Abfallstoffen 

• Leitfaden der DEHSt 

• Berichtsphase nach 2026 
 
Neuausrichtung des CO2-Handels 

• Zertifikatausgabe von ETS-1 und ETS-2 

• Strategische Konsequenzen durch schwankende CO2-Preise 

• Transparenzpflichten 

• Weitere Entwicklungen 
  



   

   

 
 

 

Ihr Referent: Dipl. Ing. Heinrich Lang, ifed. Institut Lörrach 
 

Der Referent verfügt über langjährige Erfahrung in den Themenbereichen 
Technische Anschlussbedingungen, Digitalisierung im Messwesen, Ge-
schäftsprozesse, Energieeffizienz und mit allen damit verbundenen Themen. 
Als Leiter der Projektgruppe „Digitalisierung im Messwesen“ des Bundesver-
bandes Energiemarkt und Kommunikation EDNA ist er in die Diskussion mit 
Bundeswirtschaftsministerium BMWK und den betroffenen Behörden und 
Verbänden eingebunden.  

 
 
 
 
 

Für die Einwahl erhalten Sie von uns ca. zwei Tage vor Veranstaltungstermin Ihren Teilnahme-
link sowie die Schulungsunterlage (.pdf Format) via E-Mail. Individuelle Software oder Lizenzen 
sind nicht erforderlich. 
 
Die Teilnahmegebühr für dieses Seminar beträgt für VfEW-Mitglieder € 320,00 zzgl. MwSt. (für 
Nichtmitglieder € 370,00 zzgl. MwSt.).  
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Verband für Energie- und Wasserwirtschaft 
Baden-Württemberg e.V. 

 

 
Torsten Höck 
Geschäftsführer  



   

   

 
 
 
 

 

Anmeldeformular  

bitte per E-Mail (.pdf) an: info@ibe-international.de 
 

Online Veranstaltung:  Neuregelungen zum nationalen CO2-Emissionshandel  
 

Datum & Zeit:                Montag, 9. März 2026, 9:00 Uhr – ca. 12:30 Uhr 

 

 Teilnahmegebühr pro Person für VfEW-Mitglieder, € 320,00 zzgl. MwSt. 

 Teilnahmegebühr pro Person für Nicht-VfEW-Mitglieder: € 370,00 zzgl. MwSt. 
 

Vorname:  

 

Nachname: 

 

Position / Abteilung: 
 

Firma: 

 

Straße: 

 

PLZ / Ort: 

 

Telefon: 

 

E-Mail:  
 

Rechnung an: 
 

Datum:                                                         Unterschrift: 
 

 

 

Leistungen: In der Tagungsgebühr sind die Schulungsunterlagen in .pdf Form enthalten. 
 
Teilnahmebedingungen: Der Teilnahmebetrag für diese Veranstaltung ist nach Erhalt der Rechnung fällig. 
Die Bestätigung erfolgt nach Eingang Ihrer Anmeldung. Die Anmeldung kann kostenfrei innerhalb von 14 
Tagen nach Eingang der Anmeldung und bis spätestens 4 Wochen vor Seminartermin schriftlich widerrufen 
werden. Es gelten die AGB der IBE UG (siehe homepage: www.ibe-international.de). 
 
Datenschutzinformation: Die IBE UG, Institut für Bildung und Event, verwendet die im Rahmen der Bestel-
lung und Nutzung unseres Angebotes erhobenen Daten in den geltenden rechtlichen Grenzen zum Zweck 
der Durchführung unserer Leistungen und um Ihnen Informationen über weitere Angebote von uns zukommen 
zu lassen. Wenn Sie bei uns Kunde sind, informieren wir Sie außerdem in den geltenden rechtlichen Grenzen 
per E-Mail über unsere Angebote, die den bereits von Ihnen genutzten Leistungen ähnlich sind. Sie können 
der Nutzung Ihrer Daten per E-Mail jederzeit gegenüber IBE UG widersprechen. 

mailto:info@ibe-international.de

